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ABSTRACT 

 

Die Bezugspersonensysteme sind in Praxisorganisationen der Sozialen Arbeit im deutsch-

sprachigen Raum dominierend vertreten. Und trotzdem finden sich unter dem Begriff  

‚Bezugspersonensysteme‘ in der wissenschaftlichen Literatur der Sozialen Arbeit keine 

umfassenden empirischen Daten oder fundierte theoretische Grundlagen, die dieses Phä-

nomen explizit thematisieren und theoretisch beschreiben. Die vorliegende Master-Thesis, 

die in Form einer Theoriearbeit verfasst wurde, zeigt die sprachliche Repräsentanz und die 

pluralistischen Verständnisse dieses Phänomens auf. Anhand ausgewählter Wissensbe-

stände aus der Pflegewissenschaft, der Arbeitssoziologie und einer Handlungstheorie der 

Sozialen Arbeit wird ein Modell entwickelt und vorgestellt, welches einen spezifischen Aus-

schnitt dieses Phänomens theoriegeleitet differenziert. Im Mittelpunkt stehen dabei die 

vollständigen und zusammenhängenden Arbeitsbezüge von Fachpersonen und die damit 

verbundene  organisationale Arbeitsgestaltung. Das neu entwickelte interdisziplinär 

theoriegeleitete Bezugsbetreuungsmodell kann als Grundlage für die organisationsspezifi-

sche Konzeptentwicklung von Bezugspersonensystemen in den Praxisorganisationen der 

Sozialen Arbeit verwendet werden. 
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